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44. Montag , dm rasten Oktober 1801

Wöchentliche OstFriesische

« « « » »
Sachen , so ; u verkaufen ^

r . Vermöge der bey dem Stadt- und Amtgerichte Hieselbst affigiften
'Sub -hastafiLnS -Hateate - nebst brygefügten , auch bey den Aedilibus einzuseheriden undabschnstjich zu habenden Taxe und Konditionen , soll das von dem weyl . Eunrj . ll'keol.Bruno Lubinus und dessen auch weyl » Ehefrau Folmina Müller herrührende , den Er - -den ihrer bryden Söhne , weyl . Peter und Bernhard Heinrich Lubinus zuständige , a« 'der OsterstraZe im Oster -Kluft 2te Rott sub No . 22 belegeneHauö nebst dazu gehöri¬gen beyden Gärten , imglrichen der Scheune an der Mühlenstraße , welche Immobi¬le zusammen auf 12600 fl. in Gold gerichtlich gewürdiget worden , in dreyen auf.Ansuchen der Verkäufer abgekürzten , und auf den 2<5sten Oktober , yten und sgsten lNovember s . c . prafigirten Licitations - Terminen , des Nachmittags 2 Uhr imWsinhause Hieselbst öffentlich feil geboten , und dem Meistbietenden , im letzten lser-mino , mit Vorbehalt Obervormundschaftlichcr Approbation zugeschlagen werden.Zugleich wird auch allen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten diesesHauses cum armexis und insbesondere denen etwaigen Servituts - Berechtigten hier¬mit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer Gerechtsame sich bis zum letztenLicitations - Termin desfallö zu melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen,bey dessen Entstehung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Anschlag da¬mit gegen den neuen Besitzer , und so weit solche die Grundstücks betreffen , nicht wei¬ter gehöret werden sollen.

Lunatum bioräsL in Lrrns , den 20. Sept . iFvr,

2 . Vermöge der beym Amtgerichte Hieselbst, beym Stadtgerichte zu Nor¬den und beym Ämtgerichte zu Verum affigirten Subhastations - Patente nfit beyge-sügter Taxe und Conditioncn , sollen die von weyl . Bruno Lubinus und dessen Ehe¬frau Volmina , geb . Müllern , auf deren beyden Söhne und dann weiter ans desKaufmanns Joh . Schmertmann Ehefrau , geb . Müllern , und der Wittwe Lubinus,geb . Thedinga , jetzt verehlichten A . E . Alberts , vererbten , auf 5000 fl. in Goldgewürdigte Z Diemathen am Brummelkamp , nahe an Norden belegen , in dreyen,auf Verlangen von 74 zu 14 Tagen abgekürzten , auf den 26st «n Oktober , den ytenNovember nnd auf den 2zsten November 2 . c . prafigirten Licitatisns - Terminen , indemWemhauft Hieselbst Nachmittags - Uhr öffentlich feilgeboten , und in dem lctz-

Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.



ken Armin ?, tchne aufnachherige Geböte weiter zu achten , dem Meistbietenden , mit
VöHehalt geerchtiicher Approbarisn, zugeschlagen werden«

' '
- '

Conditisnen uud Taxe können auch in der Amtgerichtlichen Registratur
und bey den AedilibuS eingefthen und abschriftlich gefordert werden.
' ' "

Zugleich werden alle aus dem Hypothekenduche nicht cönstirende Servi¬
tuts - Berechtigte und sonstige Real- Prätendenten hiermit aufgefordert , ihre etwaige
Gerechtsame spätestens rmtermino den 2Z . November a e . beym Amtgerichte hieftlbst
gehörig anzumeiöen und zu rerifirnen ; widrigenfalls sie auf erfolgten Zuschlag damit
gegen den neuen Besttzer nicht weiter gehöret werden sollen.' ' Signatum Norden im Königl« Amtgerichte

'
, den 5. Octobkr rsdk/ Hoppen

z . Es sind die Execurores des Testaments der weyland Mittwe Pererftn,
der Prediger Wilts und Kaufmann H . Lindegart viZore äecreti ste alionanso ent¬
schlossen , das denen Erben zugehörige Wohnhaus an der Pelsterstraße in Comp. i.
Ro . Z7> ber BremrrSchlüsse! genannt, durch dar Acrgantungs-Departewent in dreyen
Terminen , als am töten , azsten und Zo . Ocicber ausprasentiren und dem Meist¬
bietenden salva spprohstione zusicii pupliiar -is zuschlagcn zu lassen

'
^ ^

. Die Conditionen nebst Taze sind bey dem hiesrlbst zu Norden und za Leer
affigirten SudtzastatlLns - Patenten einzufthen und bey dem Vergantuttgs- Actuariv
Loesmg in Abschrift zu haben.

Li ^natam hlmsae in Curia , den 7. Oktober ihsr.
4. Beerend Janffen zu LMdelsweer will ans Donnerstag , den 29. Octo-

ber i8oi , des Nachmittags 2 Uhr in Se.s Äusmieners Behausung zu Groß - Borssum
sein Wohnhaus und Garten zu Widdelsweer öffentlich der Ausnürner- ,Ordnung ge¬
mäß verkaufen lassen. , , Martini,
, 5. Peter Dekers auf dem Tichelwark, ohnweik Weener , ist willens , sein
daselbst helegenes Haus mit Land , welches er von Joeft Otten öffentlich angekausk,
am Freytag, den go . Oktober zu Weener inVogtDuis Hause wiederum öffentlich
verkaufe» zu lassen. , l ^ .

An eben dem Tage und Ork wollen Eyelb Groeneveld - Jap Peters Crum-
minga und Joest Harms Reploeg , das ihnen in Communiou zuständige , in der
Muhde «vor Weener liegende Schmachschiff, 0 hu gefasst 40 Laste « groß , meistbie¬
tend verkaufen lassen»

6 . Von dem Gericht der Herrlichkeit Jennelt werden vermöge dieses und
eines daselbst und zu Pewsum afsigirten Subhastativnö- Patenti nebst Verkauf - Be¬
dingungen - auch der solchem einverlelbter edicialer Berabladung vor - demselben auf
den ly . 'VoÄemhris dieses Jahrs , Vormittags dem amf dspIeit be-
stiuMtön - öffentliche » Verkauf des , von dem Warm Nselfs - seinen Kindern vererbten
Hauses und Kohlgartens nebst Kirchsi - Sitz und Lodtengräber » , sonpcher Herrlich¬
keit Jermett gelegen und ans 6zg Gulde» 4 Stüber gewürdigt.ist, und zu der alsdann
zugleich zuversügendenAngabe, auch Bewährung etwaiger Ansprächt und Foderun-

r . F
'

gen



gen an gesagtem Hause und Garten nebst Kirche» - Sitz und TodtengrLb « » oder de«
wer ! nd Harm Roelfs und dieses Kindern alle Kauflustige und Prätendenten auch
Gläubiger bey - Strafe des Verlustes ihres Rechts , bey Ilnzülänglichkeit der Masse
verab ladet.

'
s . s

7. Der Regierungs - Rath Frerichs zu Jever will seine beyde im Kirchspiel
Waddewarden belogenen Landgüter , von welchen das eir -r -üv^ Matten und das an?
dere 28 Matten groß ist , am 25 . November h. I . , des Nachnirttags ury i -Uhr aufdem Stadr -RstlMuse zu Zrver an den Meistbietenden bey brennender Kerze verkau¬
fen lassen ; welches den etwaigen Kauflustigen hiemit bekann t ge macht «s ird. Die
Gebäude auf dem großen Laude sind i« vorzüglich gutem Stande / insonderheit die
Scheuue , welche eine der besten km gedachten Kirchspiele ist. . s

L . Vermöge des Hierselbst und beym Stadtgerichte zu Emden assigirtenSubhastativns - Patents , welchem Laxe und Conditronen beygefüget worden , auch
bey dem Auömiener Schelten einzusehen, und gegen die Gebühr in Abschrift zu haben
sind , sollen folgend « zum Nachlasse der weyl . Eheleute Jan Damster und EekeSui?
ringa gehörende Jmmvbilia , als : '

.
.xz Ein im Wester - Ende zn Leer Ost an Lammrrt -Bsn , Mess , an Hanen Fidri-xommiß - Güter , ,Süd an v. Hanen Bleiche und Ost an der Herru -Straßebelegenes Haus und Garten , welches vo » vereideten Taxatoren auf 752 fl.Eorrrant grwürdiget .

' ^

2) Ein im West - Ende zu Leer Ost an Dirk Nage ! , West an Älderk Hüttmann,
Nos .d an Juststz- Commisstons -Rath SürthossS Immobile und Süd an Hex

. Herrn .Straße , von vereideten Taxatyren auf 1875 st. E - sxast . gewürdigstes Haus und Gartens . . ,g) Ein im West -Ende zu Leer West an Beerend Meenen Marners , Ost an An-thon Hessling , Süd an Deichrichter Geerd Löljng Immobile und Nord a»der Herrn Straße belegenes Haus und Garten , welches auf r zocr fl. Cou-ränt gewürdiget worden . - ,in term 'ino den 9 . November n , 0 . hier . auf dem Amthause Nachmittags r Uhr öffent¬
lich feilgcdoten >i und den M - hrstbietenden vorsehälttich Obervocmundschaftücher Ap¬probation , losgefchiagen werden . - . . ... - m

Kauflustige -haben sich demnach am gedachten Tage und Orte .« inznsiuden und
ihre Gebote z« eröfnen . -

Leer ich Amtgerichte den . raten October iZoi.
9 . Die Mittwe des Henrich Jauffen Jonker , Tkientjr Tjarks , ist vermögeLrstamenksahres genannten Eheinanns vom July 1798 / da seibige zufolZo gedach¬ten TestanMtS kchW Rieffbra «ch .MeseL Hauses -cum . chypitat « cokM .oasnsA « rhsltett>und vermöge - AschsGM '

EensWs - errtsihloffew, das denen Kmderer dedMeuKäufermzuständlge '
WvhkchausMköss Garten, ^ . großes Stallgebauds Mnd .Budr . in -Eor8pr.- 2A.Nro . I . durch das VergantirngS - Departement hirfelbst auf den . LZftc« und zor Oetch-ber und endlich öen S . -Ndvember demMeistbietesdM awSPrMmümr und verkaukrizzulassen. Don-



Eondmonen sind bey dem Vergantungs - Actuario Loesing einzusehen und, Prgrn die Gebühren in Abschrift zu haben .
. ^ 7§ !b» srürn silmsas in Curia , den rss, Oktober 180k » -
' "

. 7i
^ HbMöA ^ öesreLi Ne Mensocho ist der Herr Sttretair - Tholrn freymil-big entschlossen , seinfan der Norderstraße in Comp . 7. No . 54 . stehendes Wohnhaus^- drrrch däsWe '

rHKii'tung ^ r Departement hiesribst am rzsten und zostenOetpher und end-- lich ' am üten Novembsr -auspräser . tiren und verkaufen zu lassen.' - -Conditiönen sind bey dein Ve ganrungs - Actuano Loesing eirrzuftheu und-ssegen ble ' GbbüHren 'sn Mschrift zu haben . . f , .rZitznukain Lmcka« in Luri » ^ den IZ .- October 182s .
'
) .

"

^ Der AimmeWeister Jan Uffen ist freywillig entschlossen , sein a» dersogenannten neuen Messe m Comp . 15 . Nro no . belegenes neu erbautes Wohnhausund Gartengrund durch das Vergantungs - Departement hieftlbst am sz . und gossenOktober und endlich am üten November ausvräsrntiren und dem Bestbictendenssu-
. . sch!c!gmru lassen." - Eondirionen sind bey dem Vergantungs - Actuariy Loesing « uzrifchet » «ndgegen die Gebühr in Abschrift zu haben . ,

^ - 7
LiZnaturn Lrnöas in Curia , den IZ . Octvber l8ol.

Es ist vermöge äscrsti 6s Lüensväo der Kaufmann S . P . Koog freywil-lig entschlossen , sein an der großen Falderftraße in Comp . 19 . Nro . 8. stehendesWohnhaus durch das Vergantungs - Departement Hieselbst am szsten und goiMtv-ber und ü. November auspräsentiren und verkaufen zu lassen.- ^ Eondryonen fmd bey dem Vergantnngs - Actuario Loesing einzusehen und. gegen dir Gebühr in Abschrift zu haben .
. V/.

LZnawm Lmsas in Curia , den iZ . Oetober iZol . ss
12 . Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß laut gerichtlicher Commisswnder Webermeister Edo Hinrichs hiesribst , dir Hälfte von semrr an der Accumer Reihesistirenösn Warfstädte , welche schon ehemals eine separate Wohnung ausgemacht hat,öffentlich nach Ausmiener - Ordnung verkaufen lasse» will » . sssrminus zu diesemVerkauf ist auf Donnerstag den November nächstkünftig , Nachmittags 2 Uhr , in' - des Kaufmanns Ihm , Frerichs Gasthof hisseibst anacsegr , woselbst Liebhaber ffich .cin-sinden , auch vorher die Csnditionen bey mir einsehen können.

Dornum , den >4 . Oktober iZor . Gittrrmaun , Ausmienrr.
13 Der Herr Avkl rceptpr Schmeers in Leer ist willens , das von demweyl . Kaufmann Schayemgnn attgeek .bte daselbst an der neuen Straße belegene Haus.mit Scheune und Garten , am 4 . November auf der Schule öffentlich verkaufen zulaffrn ;swobessnbch zu bemerken : da ß Käufer den halben Kaufschilling gegen z ^ Pro«eem im Haufe stehen lassen kann . ^
Wehli Gssstwirth Gerd Schulten Wittwr in Leer ist ftcywillig entschlossen,ihr kleines '

an W Campsträße belegeueö Haus mit Warf , am 4. November auf der^ Schule meistbietendverkaufen zu lassen . . 14.



14 « Der Mäkler Zarin Brüns zu Upgant ist frkMistig kyWloFLMdirxchDNamens seiner Ehefrau gehörende rmd unter .Grimersum belogene ^ Mch^-Ppn dem
weyl. Wecke Hinrichs öffentlich angekanfle ö Grasen Landes , Hoppen -Lochs - Warst
genannt , am5 . November in Grimersum öffentlich vMauftchzu Mentch . ^

IZ . Op Ovnäerllsg Zen Z . dloveniber igai ^ AtermillclaA5 .txvee . >0 u,rLullen 6e Nakeläsrs üq^ nin^s en Lonsvrten sllüer op 6e Leursr »»1 opentlxk ver-
lroopen : een i^ar !:^ ^ Lere Lpallen , tiakmetlsn , k^ len , üauvvelen , hiauversrned '8tz»teü » Wollen , klsiloorl , Xssjes rnst p^perr » Xasjes roolle jüel-
«lers Oenever , Xubeker Xchlen- en Ueomp- Ooelc , Hiau ^ve Hriosse chMNtchs»slleriiancle 2oort cüverie Höellen, donts Xinnens , «liverle Xsussen , eeoi^e8tulr-ken Nituvechnen chn Xlnnsn , kiuiveel » couleuräe 2^äs - Ltols , VVoIch -htois,

. Ostosnen » Xn^elchh Xeer , 8atinet , «literente 2oorten van necouiLurüsiz^ne 1>a-kens , Oulket » wir en Zenopte Laa/ - Lachmier , verlolleillen Xoortsn Idee , alsHa^lLN , Deeeo en Lon ^o in Vlellen inet 8ciiruivsn. . „Oe Oosäeren L^ n tvvee vazen voor 6sn VerLoor» or> äe XIon6erLvr § innet ?s^lnris ts deLieii.
Lmäen » <!en 22 . October 1821 . ^

16 . Vermöge des Hieselbst und bey dem Amtgerichte zu Emden affigirte»Subhastations - Patents , welchem Tape und Ccnditionen beygefäget worden und beydem Ausmiener Schelten cinzufthen auch gegen dirGebühr in Abschrift zu haben sind,
soll das zu dem Nachlasse des weyl. Siemen Harms zu Bunde gehörende , von LäppeBeerends Blouw herrührende an der SKdosi- Scite der Mühle zu Bunde telegene Hausund Gartengrund , welches von vereideten Taratüren ausi2gz fl . ly st . holl , gewär«diget worden , in tsrmino den 20 . November a . 2 . zu Bunde in des Vögten Stier-manns Hause öffentlich feilgebvten und dem Mehrsibirtrnden vorbehaltlich obrrvor«
mundschaftlicher Approbation losgeschlagen werden . . .

Kauflustige haben sich demnach am gedachten Tage und Orte einzufindsyund ihre Gebote zu erofnen.
Leer im ' Amtgericht , den 20 . Oktober 1801. . -

^ 7^ Äuf f . chwilllges Ansuchen der .Eheleute» Jan Wilken de Msser -undAle -. d Ven Bockelniänn , sodann des , deren minderjährigen Tochter Heidxwig Jans«
sen de Viffer gerichtlich bestellten Curatorrs , Bäckermeisters Fock - G -erdes Bockel --mann zu Oldersum , soll das , denenselbrn zuständige , zur Handlung, oder auch als
Wohnung fur Gchiffer , sehr bequemliche Haus , mit .annexein Grund auf dasigcrKleyburg,' im-Mn Rott/Num . -ZI , welches auf 2032 Gulden , sodann Per , derTochter aMN'

e/MhSrE Acker hinter dem Fischteich, der auf g .o Guchen WrUischSilber - Courant erdlkch gewärdiget worden, in einemchdgckürztm Tennrnch. iam Don¬nerstag den lyten November instrhend , Nachmittags um 2 Uhr . m. chcr Behausungdes Ausnnrners Egberts zu Oldersum , gerichtlich sudhastiret , und demMistbieten-den, . bloß mit Vorbehalt obervormundschaftlicher Genehmigung in Ansehung der mm«brrjahrigen Heidewig Janssen de Visser- , zugeschlagm werden.
Kauf--



Kauflustige wollen also am beuÄldeten Tage und Orte sich einsinben , und
ihre GiMtWgrbrrr ,

'
worauf che sodann nach Befinden der Umstände , den Zuschlag

Erwarten kvnneng lnMrn auftdie , nach Al ' jnuf ^- s 'Txrmkns - ekch» einkommenden bes¬
sern Offerten , durchaus keine Rücksicht genommen werden wird.

-
, Conditiones u; -.d Pftck sürK -devs My - diestm 'Gerichte Mb dem wollöblichen

AMD Leerer Mtntgstrichtt Wglrten Su öhastaLionS -Pa tonten anheetiret , Ekstere auch
MH Mm AüsmMer EgMtts zu Oldersum -emzufthe » ..« rch gegen die Gebühren ab¬
schriftlich Zu bekomm «« . ' r ^
d - -GMn SläerlM M InLsioch den ly . Octchrr,1801 . Möller.

'
Hsi MMDiDs

^ ÄrchchhcN des Krämers und IwiMfabükMen Ja»
HarbkänM S :Ät D DlMrM / Äs gerichtlich bestellten Eirraton ^ über des daselbst
verstorbenen Müllers Geerd Hsdhrn Harten und der Kuntje Heikes Töchter Engel
Geerds , soll das dieser Letztgenannten durch Benäherung von dem Zimmermeister
chrmmr TMle » .und 'dessen Ehefrau Tettje Josstrn zuständige eine Diemazh Merdlan-
Ms im Hnngeklaride , unter Oldersum , welches Ost an der obengenannten Eheleuten
LDIeMatlM ) tzW

'est ass der ' Unter - Pastorey C Dicmarh , Süd gegen GuMy .Uqxch
4 Diemathen oder Grasen und Nord an dem Brhn - Canal , Grove, . grän ; t,.-uvd auf
sosRthlr . , zweyhundcrt ReichSthasir Preußisch Silber - Courant eidlich gewürdigt
worden ; Behuf Bezahlung Mr Kaufgelder und,sonstigen Naherkaufs -prE !tauc !orum,
so wie überhaupt zum Besten der Eigenthümerin , in einem abgekürzten Esrmlno am
Donnerstag , den 19 . November nachstkünfrig , Nachmittags 1 Uhr zur Behausung
des Äusmieners Egberts zu Oldersum öffentlich feilgebvten und Mm Meistbietenden

' Kloß mit Vorbehalt der obervormundschaftlichen Approbation Zügeschlagen werden.
/

'
Kauflustige werden demnach allfgefordert ,̂ sich zur bestimmten Zelt und

Stelle einzufinden um ihre Gebote abzugeben und , den Umstanden nach , den Zuschlag
Zu gewärtigen ; indem auf die nachher etwa cinkommende bessern Offerten nicht rr-
sicctirct , sondern es bey dem einmal ertheilten Zuschlag sein unveränderliches Bswen-
Mn Haben wirb.

Conditiones und Taxe sind den bey diesem Gericht undchem hochlöblichen.
EmLer Stadt - Gericht afsigftken Patenten Mygcbogcn ; Erstercauch dey dem Aus-
nriener Egberts Hieselbst einzusehen und gegen Bezahlung Per Gebühren abschriftlich
zu bekommen . , .

'
'

Geben OlMrsnm iu ffutlicio, ' den 19 . Octvbex I8ol . Möller.

ly . Hinrich Eylers Haschmeyrr im Wisseder Meer will mit gerichtlicher
Bewilligung seine daselbst belegen « Warfstätte , bestehend in einem Haust und Gar¬
ten , itz Scheffeln Aaatss - Basiland , -dinem halben Pferde - Mmp von g Diemathen,

-eitiem Stäche ' Grüstsanb '
, einigen Morästen sind einem Anthdile au der Schäferey,

am Donnerstage den zten November , Ms Vormittags um icr Ubr Zu Meftde in Jo¬
hann Berends Fast Hause , den istcn May r 8oz anzutreten , an den Meistbietenden
öffentlich verkaufen lassen , wozu sich also Liebhaber emfindeN UNd vorher dir Verkauf-
Coriditioneu bey mir gratis einsthen mad auch für die Gebühr abschriftlich erhalten
köntten . Friedeburg , Mn r 8 . October i 8c>l - Hellmls , Auömiener . 20.
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' so . Op Mosvsäsg äsn 28 . Oetöber ' I8sl 's ^ .Zbsrmlääaxs . s Vvr , rnl »c
jva -äoor 6s MsLkeiäurs OirarpentlLr , op 6en Lsursegskü <ch .:Lwste«
esu Vart̂ - dölcdasäixäe ' LsN^- dz« .publigue VeiiinA verltoAti >voFäey .-

V e r h e rr r u n g e n. , ,
^

« i . Die Süder Pelös - und Metzlmühle, nebff Haus , Garten undScheuvtzr
zu Leer nahe an der Ems stehend ;, sodann verschiedene Archer nahe an Leer , auf der
Wester - Gaste liegend ; ferner s und z Grasen Grünland im Leerer Wester - Hamm-,
rieh , zum ' GüKvtrdrn sehr geschickt , und zwey Paar Pserde - Weiden auf den Leeres
Wester - Meelanden , will der Justiz - CommiKous - Rath Sütthsff am ß8. Oktober
auf ü Jahre öffentlich auf der Schule verpachtm lsffech EondikioW sind bey denß
Ausmiener Schelten einziischcn . '

' S. Am Donnerstage den sy . October wiL Lübberk Howmes in derDiHnM»
mer Hammrich, feinen daselbst

'
bslsgenev Heerd Landes mit 75 Grasen Bau - Weide-

und Meedland um 2 Uhr zu Ditzum m des Gastwirths D . Mustert Behausung den
MelMieVendev öffentlich serheurcn kaffen. Die ^ drsfalstge » Bediugunges . stndvvr-
hero beym

'WMniener - Venekamp einzufthdn. '

Z . Am ItekffNsdemLer zcho
'l ', als LM Dienstage , des Nachmittags 2 Uhr,,

will der Hausmann Menne Menssen seinen Heerö Landes zu Jarffum , wobey 74^ Gra¬
sen Landes zu Groß - Borffum auf z nacheinander folgende Jahre öffentlich verhrurew
laßen . Die Verheurung geschiehst-von May iK >s bis May 180Z. Die Conditio-
nen find des mir einzusehen . .

' i
, Groß - Borffum , den iz . Oktober- 1821, Martini . ^

i 4 . Des weyl . Schmiedes Johäun Siemon Stahl Erben brym Caroline » -,
Syhl belegenes Haus sum snnex,i8 . soll von May 1802 an , auf ü Jahre , in zwey
Wohnungen , wovon eine die Schmiede mit erhält , am 29 . Oktober des Nachmittags
um 1 Uhr in des Kaufmanns Greg - R . Kruse Behausung daselbst , öffentlich verhrus
rer werden.

Wttmundch den 20,Oktober 1821, , . .. -zöncky« ' . .' ^ >
^ '

L i r a t ' i 0 n es ' C r e d l t 0 rum,
r » ' instLktram der Eheleute Gerd JMffen Werts Ukch GrsÄße DchUr

Lvttmann zu Dornum werden alle und Me , welche auf den von,dev EheleutenJanna --
Margaretha Bonnen Poppinga und Marten - Lam 'MxrSchM ProvdchnM privativr '

M - ,
kauften Heerd Landes , imMlandorf , angeblich bNehevd gus einer BshsWvchcheM.
Torfbude , einem großrmKohlggrten , KirchensitzA,, . TlydtengtWrn ^ xiyrtti Moraste'und folgenden Ländereyen, . . . . .

^
. u) Ga st landen : . . , V . !

' ^
4Diemathen , die Graffte genannt , im Norden hn Bonns Untren poppinga, . WSüden «nd Westen an Uje Janffen miv im Osten gn GeM JaMkn ,̂

. ,o . ^ :
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4 Diemathen im Süden , am vorigen, und im Norden am Postwege , wo herum auf
eigenem Grunde ein Wall gezogen,

z Diemathen , im Norden des Postweges , woran im Westen , Norden und Osten
Hiele Ehlen fchwettet, .

L Diemathen , in ^. Kämpen zu 3 Dicmathen , im Osten am Hause und im Norden am
Postwege schwettend , worüber ein Fußpfad gehet,

L Diemath im Süden des Hauses und Gartens , im Süden au Jan » Jacobs , im
Osten und Westen an zween Wege , worüber auch ein Fußpfad gehet,

Diemath in 3 Aeckern , Sicke - Acker genannt , so im Osten an einem Wege , km
Norden an Hcrle Ehlen , im Süden an Siebelt Willems und im Westen an einem
Wafftrzuge liegen,

Z Diemath , .der Arend - Acker genannt , rm Oste » an einem Wafferzug« , im Norden
an einem Fußpfade , im Süden an Hiele Ehlen und im Westen an P . Brawe,

j Diemath hinter den Sicke - Aeckern , im Osten an einem Wasserzuge, im Norden
an Hiele Ehlen , rm Süden an Jan « Willems Erben , und im Westen au P.
Brawe,

r ? Dicryath , im Norden und Süden an Hiele Ehlen , im Westen an P . Brawe und*
im Osten an verschiedene Interessenten granzend , und bestehen in 5 Aeckern, wo¬
von der eine zu ß Diemath an den Wichter - Weg reichet,

L Diemath , im Norden und Osten an Siedelt Willems , im Süden an einem Was¬
serzuge und im Westen an Bonns Suntken Poppinga und andere,

Diemath , im Norden an Uje Janssen , im Süden an P . Brawe , im Westen an*
den Wlchter - Weg und im Osten an dieses Heerdes Landen liegend,

K Diemath , im Osten am Wichter - Wege , im Norden an Siedelt Willems , im -Sü¬
den an P . Brawe und Siebelt Willems und im Westen an P . Brawe,

5 Diemathen , im Osten, Süden und Westen an Jann Willems Erben und im Nor¬
den an Heino W . Sassen , unter welchen 3 Diemathen Z Diemath stecken soll,
welchesbisher Jmcke Lambsrty , jetzt deren Erben zuständig , und wovon bisher
9 fl. Courant entrichtet worden,

r Diemath , im Osten und Norden an Heino W. Sassen , im Süden und Westen au
- verschiedene»

b) Marsch - oder Hammrichs - Lande:
s Diemathen zu 4 -und z Diemathen , im Borden am alten Tiefe md,im Westen und

. Süden an Hinrich Frerichs,
q Diemathen , im Norden an Jann Harms Erben , im Osten Ln Hinrich Frerichs, im

Westen an Hiele Ehlen und im Süden an des Heerdes Landen,
7 Diemathen , im Norden und Süden an des Heerdes Landen , im Westen an Har«

Ttbben , im Osten an Himich Frerrchs und diesem Hferdch '
, Diemath , im Norden an dieses Platzes Landen, im Hstenund Westen Sn Harm

Tebben , und i« Süden an König!. Landen, welches Diemath im SübeNnicht
abgeschlötet ist , sondern auf der Westrnde eineDole hat , von welcher auf die
Rrsierhaver Kirche die Grenzlinie gezogen wird.

'



g Diemathen , die Dycker g genannt , im Oste » an der Ehe , im Sude» an Carfflen.
Hinrichs Erben , im Westen an Köaigl . und dieses Heerdes Landen und im Nor¬
den an Hinrich Frerichs , §6 Diemathen , im Norden an König!. Landen, im Osten an Ca-rffien Hinrichs Erben,
im Süden an Siebelt Willems und im Westen an dieses Platzes Landen , übeL tz
welche auch dieses Stück gebrauchet wird, n ^

16 Diemathen in 4 Stücken , im Westen am breiten Wege , i« Süden am LZueerwr- F
ge , im Norden an Harm Tebben und im Osten an Königs, und andereLanden,

8 Diemathen in 2 Tbeileu , im Süden sm Queerwege , im Westen anndes . Platzesß^
Landen und im Norden an demselben und Siebelt Willems, . . .. - . ^

4 Diemathen am breiten -und Oueerweg , im Süden an Jann Claeffen Erben- und im
^ Osten an Uje Ianssen , - ' - . 7^

6 Diemathen in der Hager Hammrich , im Osten an Frau Peterfen und Lamberty , im
Norden an verschiedene , im Westen an Deichnchter Sassen und im Süden an
verschiedene , auch gehöret vom Barckrlwege bis an dieses Stück eine Drrfft,
welche von beyden Seiten beschlötrt und zum Heerde gehöret ;

bestehend also an Gastlands « - - - Diemathen,
und an Hammrichs - Landen - - - 64 - -

also in 8umma 95D Diemathen,
ober auf bas bereits verwendete Kaufpretiu « , ein Eigenthums - Näher - Dienstbar-
keits - Pfand - Reunions- oder sonstiges Realrecht haben mögten , hiemit peremto»
rls vorgeladen , innerhalb g Monate», und spätestens in tsrmino reprochrctionis
den rs . Oecember bevorstehend, Morgens y Uhr anhero zu erscheinen , ihre Forde¬
rungen aä acta anzugeben , selbige mir Justlficatorien in oritzinall zu belegen , mit
dein Provokanten gütliche Handlung zu pflegen und nötigenfalls rechtliche Entschei¬
dung zu gewärtigen.

Nach Ablauf des termivi aber sollen sota für beschlossen erachtet , und die¬
jenigen, so sich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justificiret,
mit demselben präcludiret, und ihnen desfalls gegen die Jmvetranten sowohl , als
gegen andere etwa sich meldende Prätendenten, ein ewiges Stillschweigen aüferlegt
werden . '

Signatum Berum im Amtgerichte , den 26 . August isor . Kettlet
2 . Vom Amtgerichte zu Norden werden aä mltanüam des Claes Ulrichs

Müller alle und jede , welche auf die ihm von Rolf Ryken Janssen Müller pnv.atim
verkaufte , nahe an Norden auf der Gaste vor der Mühlen- Lohne belegen« , im Hy,
pvthekenbnch unrer Westgaster - Rotr No. 20 . registrirte Kornmühle nebst Wohnhaus.
Garten cum snnexis , ein Erb - Eigenthums- Pfand - Dienstbarkeitö - BenahttUstgö i
oder sonstiges Realrecht und Federungen zu haben vermeinen, hiedurch öffentlich vor,
geladen , innerhalb z Monaten, und spätestens in termino rsprociuctiouls prasclu^
üvo den 14 . November a . c. 10 Uhr ihre Ansprüche im Amtgerichte zu Norden gehö»

( No. 44. Ppppppppp . ) W
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ng anzumelden und' deren Richtigkeit nachzuwecfen ; widrigenfalls sie damit praclu-biret und in Hinsicht drr Immobil - Stücke , des Käufers und der Kaufgrlder , zumewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Signatum Norden im Königk . Ämtgerichtc , den isten August 1 8oi.

Vsn
'dem Stadtgerrchtr zu Aurich werden auf Ansuchen der AssessorinFkiederici alle und jede, welche auf das durch Provocanren von dem qualisicirten Bür¬

ger Goldschmidt Kittel und Amtgerichts - Protocollisten Ostwald aus der Hand ange- i
kaufte am Markte Hieselbst belegene , Haus cum annexis aus irgend einem Grunde iReal -Ansprüche und Foderungen wir auch Naherkaufs - und Dier .stbarkeits - Recht zu I
haben vermeinen , hiedurch echctaütsr citiret und abgeladen , solche ihre Foderungen iund Ansprüche innerhalb z Monaten , längstens aber in den auf den Losten November
nächstkänftig angesetzten perrmtorischen Termin des Morgens um io ^ Uhr entwederin Person ' oder durch zulässige Bevollmächtigte , wozu die hiesigen Justiz - Commtssa-rie« zu adhibiren , auf dem Rathhause anzumeiden und gehörig nachzuweisen, unter !der Warnung r !- ^ daß die Aussenbleibendsn mit ihren etwaigen Mal - Ansprüchen, Dienstbar-keits - oder Näherkaufs - Recht auf das Haus cum annexls präcludiret und

ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen auserleget werden solle. . .
Kgnatum ^ uriLlr in Lurlu , den Z . August i8or.

kegenes Haus und Garten nebst 6 Kulpvelden , Morast und zwey Aecker Bauland, lwovon erMes ins Norden an Jann Staassen Wittwr , ins Osten und Süden an das
Gastland und ins Westen an Geerd Harms Timmermann , die zwey Aecker aber ins
Westen , Süden und Norden an das Gastland des Sielrichters Heere Lammen undins Osten an Verkäufer « und des Heere Lammen Morast schwelten, laut Kaufbriefesvom 28 , April 1784 dem Sielrrchter Heere Lammen , von welchem es die Tochter des
Harm Focken , Tiabina Harms , mit Näherkauf besprach und ihr zurrksnnt , dem
Heere Lammen aber cum reservations , daß die Tiabina Harms nach erlangtenfünf und zwanzig Jahren solches wieder zurück ziehen könne , wieder übertragenwurde.

Dir Tiabina Harms erhielt hierauf veniam aechtis , und verkaufte nun
auch dieses Recht dem Sielrichter Heere Lammen , laut Instruments vom so . July» . e . , wodurch derselbe denn unumschränkter Besitzer der Stücke geworden.Dieser wünscht nun gegen alle Ansprüche gesichert zu seyn , und hat , beson¬ders Behuf vollständiger Berichtigung rituii polleslioins auf Eröfnung des,Rquida-tions - Prozesses angetragen , welcher auch erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede, weiche aus Erb - Pfand - Näher - Dienst-barkeiks- oder irgend einem sonstigen dinglichen Rechte an obige Jmmobilia einige'
Ansprüche machen zu können vermeinen , hiemit eälctaliter vorgeladen , solche inner-

. Bürgermeister und Rath.
4. Die Gebrüder Adam und Harm Focken verkauften ein zu Neermohr be-



«SSLSSSSSSM IM « SSSSSSSSk

halb 3 Monaten , längstens aber in terminc » den 28 . November s . 0 . Key diesem Amt-
gerichte anzugeben ; widrigenfalls sie damit präcludi . et und in Hinsicht der Jmylobi-lien „ nd des Besitzers zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.Leer im Amtgerichte , den is . August i8ol.

5. Auf Ansuchen der Ehelcute Jan Jans Nennen und Antje Folkerts zi»Midlingen ist wegen eines von gedachten Eheleuten im Jahre 1785 von der verwtttwe-ten Frau Admimstratvrin Groenefeld , Ocke Gryse zu Weener in Erbpacht erha teuis
zu Midlingen belegenen Heerd Landes «law der Liqnidatlons - Proceß erkannt worden»Es werden daher alle und jede , welche an rubricirxes Immobile aus Erb-Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem dinglichenMcchte rimgt An¬sprüche machen zu können vermeinen , hiermit edicraliter vvrgrladen , solche innerhalbz Monate , längstens aber in termiuo den 28 . Novembev a . e . anzngedr » , widrigen¬falls sie damit präcludiret und in Hinsicht des J .mmsMs .und Erbpachts - Quantt ge¬gen Provocantes zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden Men » -Leer im Amtgencht den 10. August i8ol.

6. Kci instantism der Eheleute Daniel Jacebus undTrientje Cla essen znBöhmerwold ist äaro wegen eines von dem Oootore jun
's E . Metelerkamp nnd dessenEhefrau G . Grosneveld im Jahre 1794 in Erbpacht erhaltenen , durch letztere ausihrer elterlichen Nachlassenschaft angeerdten , zu Böhmerwold belegenen Heers Landes,wider alle etwaige Prätendentes , besonders Behuf vollständiger Berichtigung tituÜpossellronis der Liquidations - Prozeß rröfnet worden.Es werden demnach alle und jede , welche an obb,emeldetes Immobile ausErb - Pfand - Naher - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichenRechte Anspruch machen zu können vermeinen , hicmit edictaliter vorgeladxn , solcheinnerhalb Z Monate , längstens aber in termino pruealullvo den 28 . November a . c.anzugeben , widrigenfalls sie damit präcludiret , und in Hinsicht des bemeldeten Jm-mobilis und des Erbpachts - Luamr gegen dir Provocantes zum ewigen Stillschweigenverwiesen werden sollen . - '

Leer im Amtgerichte , den 10 . August 1801.
7. Der Harm Claassen Werber kaufte von dem Peter Grrdrs die Hälfteeines zu Holthusen , Ost am Hecrwege , Süd an Ingenieur v. Glan , West am Holt --. baser Meeytefeld .und Nord an Hindertje Geerds Immobile belegenen Hauses nebstScheune und zwcy Vierthell des Garten - und Ackergrundes . Die ander « Halste die¬ses Hauses und Scheune nebst ein Viertheil des Gartens und Ackerlandes .hat derGeerd Hinrichs Haaldoom von Antje Hinrichs Grim Kinder öffentlich .augekauftMndder Hensmann Albers nachher als curator über Geerd Hinrichs Haalbocm Tochter,.Hilke Gerdes , dem Harm Claassen Werber in anricdretin auf io Jahre verliehen,und nach Ablauf dieser ic > Jahre wieder eingelöfet , woranfchiöHilk « Mrrdes nach er¬reichter Majorennitat solches an den Hensmann Albers , dieses aber den Eheleuten'Harm Jans Blonn und Janna Harms verkaufte , von welchen es durch den HarmClaassen Werber benähert , jedoch gleich darauf dem Hensmann Albers wieder ver-^ ^ 4 ^ ' - / - ' kau- .
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. - - .küyftt .undsodany von diesem wieder laut Vertrags dem Harm Claassen Werber über-^
Wage » wurde. -

,
' ^ .Der Harm Claassen Werber , als nunmehriger Besitzer der beyden Hälfte ^^ ^ beschriebenen Zmmobilis , verkaufte jetzt das ganze Haus mit Scheune, . sodann j, , drey V -crtel des Lrhmrcr liegenden aufstreckrndrn Gartens und Ackergrundes, ohn- il gefährroZ VievdupMocken - Einsaars groß , dem Läppe Martens in Wenigermohr,' welcher wider alle, und jede Prätendenten , und besonders Behuf vollständiger Berich¬tigung tituli poüsLÜomL aus Eröfnung des Liguidativns - Prozesses angetrsgen hat,der erkannt stk

k ' Es werden demnach alle und jede, welche an obbemeldetes Immobile ausErb - Pfand - RDer -,Dienstbarkeits - ober aus irgend einem andern dingliche» Rech¬ne einige AnsprLchemachen zu können vermeinen , hiermit eälLtsiiter vorgeladen , sol¬ch« innerhalb s Monaten , - längstens aber in termino den 28 . November c . bey diesemAmtgerichte anzugeben ; widrigenfalls sie damit präclndiret und ihnen in Hinsicht desJmmobilis und des Ksuftretii ein immerwährendes Stillschweigen auftrleget werden
soll . .

Leer im Amtgerichte , den 10. August L82i . ^ . .
, ; : - - 8. Beym Greetfitlrschen Amtgerichte ist citatio eäictalis zur Angabe und

Justisteation wider alle und jede, welche auf die im Jahre 1774 von des we»t. 'Bür-
. germeistcrs Zernemann Erben öffentlich verkaufte , von weyl. Mene Habben ünd demKirchvogten Srnt Aylts erstandene, und nachdem letzterer gleich nachher seine Hälfte- an gedachten Mene Habben ttdiret , diesem zum alleinigen Eigenthum gewordene,§ nach dessen Tode durch einen Abfindungs - Vergleich halb auf seine ( nachher des Lor-t ttrlius Frantzen Tsivyl ) Wittwe , Errje Reinbers , und deren Kinder Abbc,Mor-derke und Habbe Menen gekommene , nach der Ettje Reinders Absterben auf deren
jetzt benannte und mit dem C . F . Tervyl erzeugte Kinder drvolvirte , nach her Abbe«nd Moederke Menen Äbsterbrn für derenAntheile aüfihre respectivr mit Harm Jans-ftn Bäcker Und dem Rademacher Abbo Oltmanns erzeugte Kinder vererbte , von des
gedachten S . Aylts Söhne , Ledde Sents , für die Hälfte Mit Näherkauf besproche¬ne , durch emss Vergleich aber denen Besitzern verbliebene, unter Hösingwehr bele-

^ .gxne 21 Grgsey EandeS, nebst einem Warffe , einem Frauen -Kirchenstuhle, wovonabev die dritte . Stelle jetzo der Hausmann Reemt Wessels besitzet , drx vordersten Hälf-' ' te eines Mannes ? Kirchenstühls und - ' Gräbern auf dem Kirchhöfe zu Eilsum , An¬spruch , Forde ung , Näherkaufs - DienstLarke.its - oder sonstiges Recht zu habenvermeinen , cum termwo von is Wochen,
'

et prucclulivo auf den raten Novembernächstkünstig, bey Straft eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.
.Pews «m .aM 'Myigl .. Wjgench »r, ' ! d«n ro . -August r^ oi»

y. Nachdem bey dem Stadtgerichte zu Emden per relolutronem vom zostenSeptember jüagstder generale ' Concurß über das Pmmtliche Vermögen des Kauf¬manns Arend vaü Goldhv 'orm 'eröfnrt -worden - und dsr offene Arrest erkannt ; sowerden hiemic aüe diejenige', wrlcht an die Masse schuldig sind, bey Straft doppel-
X ^ - - y . y . V ^ . - - - / ter



ter Bezahlung van wegen Bürgermeister und Rath dieser Stadt -anZeWese», >um die
geringste Bezahlung nicht dem Gemeinschuldner A. v. Goldhoorn zu . prästiren - fo«-
dern ihre Schuld denen von Gerichtswegen angesetzte» Intettms-CurLtoAdus mLÜse,
Kaufleuten C- Thvlen und I . Meyer zu leisten. . . u - r-,Die etwaige Pfand - Inhaber aber werden, , bey Verlust- ihsrö 'Avvrchtch
angewiesen ^ nichts arrschen Händen -zn geben , sondern es . dem Gerrchtsanzuzeigen,und die etwa verpfändete Sachen ins gerichtliche Depositum abzuliefern , unö -war
bry Vermeidung der in der Prozeß - Ordnung angesetzten Comnünatisn -und , der dar¬aus entstehenden Folgen ; daß , wenn dennoch dem Gemeinschuldneö etwas bezahltoder ausgeantwsrtet wird , dieses für nicht geschehen geachtet und zum Vesten der
Masse anderweitbrygetrieben ; wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen
dlesckbe verschweigen und zurück halten sollte , er noch außerdem alles seines daran
habrnden Unterpfandsund andern Rechts für verlustig erklärt werden wird . ^

LrZnatum Lmäae in Luria, dett i . Hctober l82l.' ^uüu Lsnatus . de Psttrre , Leeret. i -
io . inKantiam des Syhlrichters Johann Joosten in der Schleen , weidenalle und jede , welche auf das von den Eheleltten Tj -de Eunen und Harmke

'
Beife»durch Lassch gegen ein anderes Grundstück , welches Provokant im Jahre 179z beyöffentlicher Sudhastation als Meistbietender erstanden , an sich gebrachte Haus cumLüuexls zu Osidorf, ein Servituts- Näher - Erb - Reunions- Pfand - ober sonstigesReal - Recht haben mögten , hiermitpsrsmwrie vorgeladsn , innerhalb ü Wochen usidspätestens in termino reproäuctionis den 2t . Novemb. bevorstehend, Morgens .y Uhr,anherv zu erscheinen, ihre Forderungen as ^ cts anzugeben , selbige mitchriUücacoricnIn oriAinsü zu belegen , mit dem Provokanten gütliche Handlung zu pflegen , undnötigenfalls rechtliche Entscheidung zu gewärtigen. Nach Ablauf des aber

füllen für beschlossen erachtet und diejenige so sich mit ihren Forderungen nicht
.gemeldet , oder nicht gebührend justificiret , mir denselben präcludiret und ihnen des-falls gegen die Jmpetranten sowohl , als gegen andere etwa sich meldende Prälenden-ten .ein ewiges Stillschweigen aufrrlezct werden.

> Sign . Berum im Amtgerichte , den 22. Sept. iSor- Kettler. ,
c . . 1 r . Nachdem der Johann Mrnnen Gronewold auf dem Lübbrrts - Fehn seinedortige Besitzung , mitConsens der hochpreißlichen Krieges- und DomainLN - CswWxr,am si . Jstch a. ö. Stückweise öffentlich verkauft hat , ch »d zwar ,

r) das Haus mit Gatten an den Hausmann Mmcke Janssen Salhvff zu Wester¬sander , f ' v ^s) das iste Stück der Aufstreckung an denseMsi,
S) bas ate Stück der Aufstreckung M de« Lübbe Hinrlchs WoneMS dpf dkmLüdbetts- Fehn , t ^ '
4> das Zte Stück der Aufstreckusg au den Gerd Hinrichs Uken ^ ' ' f ^
5) daS qte Stück der AufstreckuvZ an den Albert Antöns '

,s) das zre Stück der Aufstreckung an den Jacob Melchrrts Ernste
^ "



7) bas öle Stück brr Aufstreckung anden Hann Zanssen,
8- dasFon Tlarck.Jan .Hey .Seehttss »^herrAhrrrrdeStücka» de»HrnrichHrnrkchs;sowerden . auf Instanz der Käufer , vom Amtgerächte zu Aurich hrnrM Alle und Jede,welche auf solche Grundstücke, oder auf die Kaufgelder , reso . ein Eigenchnms - denErtrag der Nutzvng ; schmälerndes Diensibarkeiks - Pfand - oder sonstiges Real - Rechthaben mögtem, _ KffenMch vorgelüden , irmechsib z Monaten , spätestens am 8. De-Lember >ö^ I .!> persönlich oder durch die hiesige Jostiz - Commissarien, StürenLurg,DerMrrS , Weber re. , -ihre Ansprüche auf den ; Änitgerichte Aurich anzymelden , unddir RichkigGlt derskidenumchzmoctsen , unter der Warnung , daß jeder Ausbleibendemit feinen Ansprüchen an -die aufgcboteue Grundstücke präcludirt , und ihm sowohlgegru die Provccanten - als gegen die sich meldende , zur Hebung kommende Gläubi¬

ger , ein rwigesdiÄschweigen auferlezet werden soll.
Sign . . Aurich im Amtgerichte , den 22« August 1801. Telting.

12. Auf Ansuchen des Luike Beerendszu Weener ist bey diesem Amtgerichtewegen eines zu Weener urr Syhler - Rott und zwar Süd an der Muhde belegenenHauses CUMarrnexis , welches Provocant Namens seiner Tochter Acrltjr Luitken von
chem Harm Beenen in Räherkauf an sich gebracht ; dieser es vorhin von dem HarmH . Neemann und dieser von dem Jan Beenen gekauft , der Aquibations- Prozeß er-Zfner.h: ES werden demnach alle und jede , welche an vorbeschnebrnes Immobile'aus Erb - Pfand- Näher- Dienstdarkeits - oder aus irgend einem sonstigen dinglichenRechte Ansprüche machen zu können vrnneinen , hiermit edicraliter Sorgeladen , solcheinnerhalb z Monate, längstens aber kn termino den löten December anzugebcn, wi¬drigenfalls sie damit präcludirt, und in Hinsicht obigen Jmmodills und des Kauf-pretii gegen den jetzigen Provocanten zum immerwährenden Stillschweigen verwresenwerden sollen.
' Leer im Amtgerichte , den 25 . Pugust l8sr.

rz . Air weyl. Eheleute Oltmann Janffen und Liarve Albers Varwer er¬hielten laut Instruments vom igtea November 177z von den weyl . Eheleuten Admi¬nistrator Hilirich .Gcosneoeld und Qkke geborne Grvse einen zu Wymeer belegenen,West an Vsrerbpächtern , Ost anAerhard Buurmann schwettenbenindem Morasteaufstreckenden und an den W -rgschlvst endigenden Hcerd Landes in Erbpacht, und. vererbten selbigen auf ihre Tochter Epke Oltmanns der jetzigen Provocantin.Diese hat nun Zu mehrerer Sicherheit des Besitzes und besonders Behuf voll¬ständiger Berichtigung tirull .poL -Loais auf Eröfnung des Liguidations - Prozeßesangetragen
', weicher auch ä-rto erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an diesen Heerd Landes aus Erb-^Näher - Pfand - Dienstbarkeits / oder einem andern dinglichen Rechte Ansprüche zuhaben vermeinen, hiermit edictaliker vvrgeladen , solche innerhalb z Monate, läng¬stens aber In ternüno den l6 . December s . c . bey diesem Amtgerickt anzugeben, wi¬drigenfalls sie damit präcMiret , und in Hinsicht des Jmmobiils und der Provocantinzum ewigen Stillschweigewverwiesen werden sollen. . .
l. Lerr im Amtgerichte , den sg . August pzol . 14.



izor «

24 . Auf Ansuchen der Elieleuts Coene Tiabben und Jünns Albers Vervtrzu Wymeer ist wegen eines , von dem AdministiLtor Hinrich .Gr oneveld und tzheftaaLchr Grvse im Jahre 1772 in Erbpacht erhaltenen , Ost an . Etdverpächrer ./ -' West anden Dcichrichier ^Evste Rremts , Mord am A . tbunder NeulsnLe , und ' Snd pn dendaran streckende« Morast beschwettetcn Heecd Landes , chrtv der Liquidaneus -Prozeßtröfnet worden . Es werden demnach alle und jede , welche an rubrtcirieö Jwinobileaus Erb - Pfand - Näher - Disnstbarleits - oder aus irgend ein cm dinglichen Rechteeinige Ansprüche zu haben vermeinen , hiermit edicialttcr vorgclWen , solche mrerhalbA Monare , längstens aber in wrnu ' nd den lü . Deccmber 3 . e . anzugeben , widttg >cn-fails sie damit präcludiret , und in Hinsicht des gedachten Jwmobrlis und iss Erb-pachts - Ovanit gegen den Erbpächter zum immerwährcuderr Stillschweigen verwiejerpwerden sollen . , - ,Leer nu Amtgcrichte, - den 22 . August 1801.
rI . Nachdem vom König ! . Amtgerichte zu Friedeburg aä lnstandiaM desAlbert Rolfs zu Wieftns , wegen eines ihm von Albert CynstmwSchone verkauftenKolvnats , welches zwischen dem großen Wrseder Meer und dem Rispel Keg et und ineinem Häufe und 4 Diemathrn Land besteht , echatales erkannt worden ; so werdenalle , welche auf gedächres Kvlonat irgend ein Realrecht , als Erb - Pfand - Naher»kauft - Recht oder sonstige Ansprüche zu haben vermeinen , hiemit vorgeladen , solchein terlnino snuotstlruus den 7 . Decernber anzumelden und zu bescheinigen , unter derWarnung : daß dir Ausbleibenden mst ihren Ansprüchen auf das Grundstück sollen prä-cludirt und ihnen .deshalb .ein ewiges Stillschweigen auferlegr werden.Friedeburg im Königs . Amtgcrichte , den 24 . Sept . 1820 . Schnederman . . . .s 16 . Beym Greetßelischen Amtgerichte ist cirasto eäictalis zur Angabe und'Justiflcation wider alle und jede , welche auf das is atme - 1774 vön drs weylr DirckHinrrchs Wittwen , Heipke Otten Erben öffentlich verkaufte , . von Jacob Corneliuserstandene, , von selbigem und dessen Ehefrauen Anna Bvyen im Jahre 1777 an dieEheleute . Jan Friedrich Edzaxds und Hilke Earsjens und von diesen im Jahre 1792.an den weyl . Glaser Wesse ! Jaoffen Rüben verkaufte , von letzterem an dessen Wur¬me , jetzo des Schusters Jan Friedrichs Ehefrau , Labina BauLes : zu Wirdum ver - .machte , daselbst brlegene Haus nebst Garten , Kirchrysitzrn und Todtengräbern , ei-nep Real .- Anspruch , Forderung , Räl >erkaufs - . Dchnstbarketts - sderssonstiges Rechtzu haben vermeinen , cvm tsrmrno von 9 Wochen , ec pcaeck '. üvo auf den io . De-rember nächstkünftig , bey Strafe eines immerwährende « .Stillschweizens , erkanntePewsum am König !. Amtgerichte , den .28 . September 180L . ^

t/ . Bey dem Landgerichte zu Gösens findmä iststLurftm des KaufmannsJohann Hinrich Swart daselbst eäictales wider aVechnh jedes wLlche auf das , durch.Provvcanten öffentlich erstandene , an dsr SMstraßs belegend , luh chlo. 77< des Hy¬pothekenbuchs cakastrirte , von dem Kaufmann Friedrich Seestig stub liasta verkaufteWohnhaus , aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut oder Pfand-Recht und Forderung zu haben vermeinen , cum termino von ü Wochen , et rspro-
stucti-



Mckionis prasciustvo auf den 12 . November s . üi - des Wormttkags IS 'Uhr , bsy Stra¬
fe eines immerwährenden Stillschweigens und der PrffMsisn , erkannt-.

.1 , .
'

. - .
'

.
' - ° ^ " v. Mrzner. ^

''
s^ /sNschdW Def daZ Vermögen desHarmDLsrng zuWerner der Concurss

eMffen worden ; sä wird cstlkn und jeoe . , weiche .von sem chrckerttstHuldner etwas an '

GDe , Sachcsi , Effecten oder Briefschaften unter sich habe» , angedeutet , demfel- '

Hn nicht das Mikiveste davon zu verabfolgen , sondern dem Gericht davon fö , ver¬

sackst Anzeige Zu machen und die Gelber oder Sachen mir Vorbehalt ihrer Rechte ins-
das gerichtliche Depositum Hieselbst abjuliefern , unter her Maryung ; . daß sonstige^
Zahlung oder Ausantwortung an den Geckeinschuldner für nkcht geschrhen geachtet,
P -ttfchweissung oder Mrückhaltrmg aber de« Verlust , des etwaiArm Äkchtch nach sich
ziehen wird . ^ 77 7̂ . - 7t

Leer im Amtgerichte , den 14 . Octvber l 3or . - -
"

iy . Der Jan Drost zu Weener kaufte laut öffentlichen Kaufbriefes den2isten
November 1800 ein in Weener bslegeneö , von Helmer Hoppen herrühreudes , Ost
an Beerend Dirks Wittwe , Süd au Arend Harms und West an ihm selbst schwetten-
hes Haus , Md . hat zur mehrern Sicherheit seines Besitzes , hesonders aber Behuf
Löschung einiger nuf diesem Immobile im Hypotheguen - Bchhe noch offen stehende»
Forderungen , welche Provocant längst als abgetragen glaubt , darüber jedoch keine

Dokumente preduciren kann, auf Eröffnung des Liquidations - Prozesses angetrage »,
welcher auch erkannt worden . Demzufolge werden alle und jede , welche aus Erb-

Wher - Pfand - Diensibarkeits - odereinem sonst dinglichen Rechte , besonders aber
«cks folgenden Jntabulatis , als : ,

1) 1731 den uten October für P . O. Choring auf iSerrend Geerdrs 145 ff.
' ^

2) 1746 den Losten August sind'auf Helmer Hoppen und Frau für Lauers Pe¬
ters eingetragen 170 fl. e. n . st exp.

Z) 1755 den i7ten Marz für Hinrrch Mischer junior 2S0 ff.

4 ) 1773 den 2ten Februar für Hinrich LübberS auf Perer Hoppen izo ff.
5 ) l748 den yten März Peter Hoppen Bürge für wo ff. , so dix Eheleute Abra¬

ham Wessels und Gertje Dirks von Lüddert Hinrtchis'.negscMt , < 7 ^ 7-

einige Ansprüche und Forderungen . auf diers Immobile NmciM zwÄttt -ewvdrmeiaenj
hiermit edictaliter vorgeladen , solche innerhalb yWvchen , !Wgftews aber 'iw Dsvrscko

den 29 . Decembe e . bey diesem Amtgerichte anz-ugeden , widMMfatls / sie dackrt in

Hinsicht des Jmmobilis und des Besitzers zum imMcrwährerrdrn Vtrüschrveizm ver¬

wiesen , auch die Jntabulata im Hypotbequen - Buche gelöschrt werben sollen.
Signatum Leer im Amrgerichte , den 17. October r807.

' 2oi '
Auf Dnsuchcn des Harm Moritz .BorckkykkD ^ ckffusttW bey diesem

Amtgerichte wegemeines von dem Harck Hckrich
' DMMrs MvMck -MKrkckfftes, ja

Bckaum im Ober - Sislster - Rotte bellaenen Hauses und Warfes , welches Ost an des

FrMerrn rön 'M' 5deft
"
AnßeGe ?ch , Eüd <km Mr -Sew ^ BAMenKsHlausts :, West am

Deichweaeund Nvrb 'ÄnToörd Baske - beschwetter ist , sodann wetzkn chreper Kn hal-
° . . .. . . . den



ben Gräbee auf dem Kirchhofe ftndeiner halben Frauen - Sitzstelle i« der Kirche , 6»-
bo der Liguidstions - Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an obiges Immobile aus Erb-
Wand - -Naher, - Drensibarkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte er-
mge Ansprüche machen zu Huven Srrmeinen , hiernnit eftictaliter vorgelsdrn , solch»
inürrhalh y Wochen , längstens aber in tt -rminö Heft Lysteft D^cembers anzugeben r
widrigenfalls sie damit präcludirt und in Hinsicht des bemeldeten Znrmobr ' is und dr»
Kaufprrtii gegen . Heft Maser zum rmmerwährenden Stillschweigen verwiesen werdeit
soll -n. , ,

Leer im Umtgcxichte , dM 19 . October t82F,j . . / > . ^
^ 21 . Ein auf Warsings - Behn belegenes , van HinrLK Janffen , herrAhrr ^ -

des , Ost an Jolurnn Lemmen , Süd an der Haupt - Wiecke , West an Tadel HarmZj
Hagedorn und Nord an Hinrich Jürgens schwcrtLndes Exdpachkslaftd , ' haben die Ehe¬
leute Börcherk Börcherts Schorle und Fentje Bmjamens Kertwich von dem Berend
Hinrichs Gewalt laut Kaufbriefes vom 14 . Oktober 1801 privatim sNgklüufr und z»
ivchrerpr Sicherheit des Besitzes auf Erösnuyg des Llguroarions - Prozeffrs MgHrM
gen, j

Es werden demnach .alle und jede,, welche an vorbeschricbeues Immobile
ans EH - Näher - Pfand - Dienstharketts - oder einem sonst dinglichen Rechte , An -j
spräche zu haben vermeinen , hiermit eäictaliror vorgeladen , solche innerhalb z Kg-
naten , längstens aber in termmo prasLiukorio den n . Februar s , kl bey diesem Amt-
gerichte anzugeben ; widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht des Zmmobs-
lis , der Käufer und des Kaufprrtii , zum immerwährenden Stillschweigen verwiese»
werden sollen.

Signatum Leer im Amtgrrichte , den 17. October 1804.
A2, Da bey dem Landgerichte zu Gödens uä in Kant !am lüreclitorum über

des Webermeisters Dirck Dircks zu Ält - Gödens geringe Vermögens -Masse , ans ei¬
nem vierten Aurheile an einer , von seinem weyl . Vater Dirck Janssen Springer her¬
rährenden , mit seinen resp . Z Geschwistern und Geschwister - Kinder annoch in Com-
munion habenden Warfstätte daselbst , eidlich gewürdiget auf pl. m. 46 Rthlr . und
dem im Haufe befindlichen geringen Mobiliar - Vorrathe bestehend . Her generale Con-
Q: rS eröffnet worden : So werden alle upd jede , welche Ansprüche an den Gemein - ,
schuidner zu haben vermeinen , zur Angabe und Justification derselben , wie auch zur
ferner » Abwarinng ihrer Gerechtsame , nicht weniger zum gütlichen Uebereinkomme«
Lä termlrium den 28 . November , Vormittags 9 Wr , entweder in Person oder durch
einen qualificirten Bevollmächtigten vor diesem Gerichte zu erscheinen , hismit soivta-
litsr verabkadet, unter Verwarnung , d.aß wider die Uußenbleibende » Präclusion u»d
ein ewiges Stillschweigen erkannt werden soll» ' von Mezmr.

23 . Bey dem Laftdgerichte zu Gödens .sind aä inÜAntism . des Schiffers
Laut Peters daselbst eäiotulss wider aste und jede , welche auf das dnrch Provocant^

(M . 44» 2 g g g q Y g g g. ) vk»



vo« den Änttenvorstehem der lutherischen Gemeine daselbst privatim angekauftr - m
- er SiWraße belegene, von Johann Hinrich Lamöken herrührende , Ab kilo - üs . des
HypskhAttHÄchsseakastskte Wohnhaus eum annsrÄs , aus irgend einigem Grunde ei¬
nen chksÄ -'ÄüWmch- Srrvimr , Foröerung oder Näherkaufs - Recht zu hahr,g - vM
Minen - MWM >MüMvonL Kochen er praeeikrüvo auf den L/> November Vormit¬
tags iv Uhr ? dH Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Präclusio »,
Erkannt. von Mezrrer.

24 . BeydemLandaerichtezu Gödens sind all -nüsuNÄM der Armenvorste-
her der lucherischen Gemeine daselbst , elliLraiss wider alle und sehe , welche auf das
SöstMyl . HknnchRshlfö Schröder zu Neustadt - GödenS .Herstsmnwnde, >durch,fei-
Ntn weyl. Söhn Rickel Schrdder, den Armenvvrstehern der lutherischen Gemeine da¬
selbst gerichtlich erbitte , in der Staustraße belegene, tub Uo . rc>3 . des Hypotheken-
- uchs cata strikte Wohnhaus , aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch, Ser¬
vitut / Forderung oder Näherkanfs- Recht zu haben vermeinen , cum teimino von
6 Wochen , st repro6««ci»niZ praeciutlvo auf öen 25 . November Vormittags losthr,
bey Strafe "eines immerwährenden Stillschweigens unö .der Pcäclusl

'on , erkannt. -
von Mrzner. , >. ^

25. Bey dem Landgerichte zu Gödens find 26 mstantiam der Armen -Vor¬
steher der lutherischen Gemeine daselbst , LciiccaieL wider alle und jede , welche auf
das , von weyk. Philip Storni zu Neustadt - GsdeuS sich herschreibrnde, der lutheri¬
schen Gemeine daselbst zugestorbene, in der Sielstraße belegene, lub dlo . yg des Hy-
pothequen- Buchs tatastrirte Wohnhaus, aus irgend einigem Mrunde, einen Real-
Anfpruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeinen , cum
tsrmino von 6 Wochen, et reprolluLtiouisprseslnstvo auf den 26 . NovemberBort
mittags io Uhr bey Strafe eines immerwährenden Stillschweigens und der Praclu-
fion , erkannt. von Mezuer.

Citntio Edictnlis.
r . Der ohnlängst Hieselbst verstorbene Jacob Willems Groenhoff hat außer

den Hieselbst wohnhaften Kindern , Kleidermacher - Meister - Peter J . ^ Groenhoff;
Trientje I , Groenhoff , weyk. Helmer Jken Kitkwe, ' Bgakr I ; Groenhoff,.. weyk

, Lammert Hayen Wittwe und des weyl. Willem I . Groenhoffs Kinder - über welche
^ der Jan T. van Elsen und Carsjen Boekboff Vormünder sind , «och einen Sohn ge¬
schabt, welcher Jacob Jacobs Groenhoff hieß , und hielelbst , laut Laufscheins , am

ch- April ! 759 getauft worden ; dltfer Jacob Groenhoff ist vor L8 Jahren mit Schif¬
fer Beniamin A . Bonn von hier zur Ser , sodann aber von Hamburg nach Nordame-
rika gegangen , und soll zuletzt von Barcelona her riSM Brief an seine damals noch
hier lebende Eltern geschriebenHaben , welches schon iz Jahre her , und '

ist dies ..hie
> letzte Nachricht , so von demselben eingetroffen ist ; bey dem Stadtgerichte zu Emden
, ist-, da von dessen Leben und jetzigen Aufenthalt keine gewisse Auskunft zu erhaltrg,

r auf
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auf Anhalten - besagter Groenhoffschen Erben rlNs oälctal ^BtLÜon widsr diese» ver5
schollenen Jacob JatobsGroenhoff erkannt : dem zu folge / wird derselbe-chremit, voy-
gÄadest, daß W ><tn - brm «a8 gesetztcn Termine vor dem Osput . Höfer ^ HKWHeimD»
RMHH'aüse- den zTWay -s -SoLWormtztags eo -Mx entweder M Pexsorz oder durchM-
MnrM

'
aliMrkeS BövSllmächtigten , wozu .ihm die hiesigen ZustizcommrissaWNWnhM

Mencke Und Reimers vvrgrschlagen werden , erscheinen, seinen bisherigen Aufent¬
halts - Ort Nachweise, sodann den Theil seines väterlichen Mchlaffes in Empfang
nehme. Im Fall seines TodcS werden seine etwa nachgelassene unbekannte Erben und
CrbnLhmrr hieMir ebenfalls vorgeladen , .sich bis zu dem anstehenden Termine per¬
sönlich oder schriftlich Zu melden , sich in Ansehl,' yg ihrer Quasi,tstt gehöM zu . legiMMiiest stttd dis Mitere Anweisungen abzuwarten . Äusbleibenden Fafls hat her eWg
noch lebende Seefahrer Jacob Jacobs Grpenhoss zu gewärtigen , haß er xro . marp !-
erkläret und der Theil seines väterlichen Nachlasses seinen Geschwistern zugesprochenund denselben ausgeantwvrtet werden wird : so wie die etwa unbekannten Erben und
Erbnehmer desselben, im Fall sie sich nicht melden und sich nicht legitimiren , zu ge¬
wärtigen haben , daß sie mit ihren Ansprüche» an das hiesige Vermögen des Jaxvb
Jacobs Groenhoff ausgeschlossen und ft -lcheö denen sich hier ASMeldethabLndMJy-
testat - Erben desselben zurrkannt werden wird.

Ligustum Zlmäae ln Curia , den 14. July lZoi.
snM Lenatus . de Potterr , Secrrt.

0 t i f i cati 0 n e s.
1. Der Kaufmann Willem Visseriug will seinen nahe bey Leer zu Heere ».?

borg liegenden ansehnlichen Platz , pl . m . 82 Grasen Land groß , jetzt von Thone Ger-
hardsen heuerlich bewohnt , von May I8oz auf sechs oder mehrere Jahre verheurech
auch allenfalls unter annehmliche Bedingungen in Erbpacht austhun . Liebhaber
wollen sich deshalb ehestens bey ihm melden.

Leer , den 28 . September 180 l . 5
2. Auf das vaterländische Archiv zur Beförderung und Verbreitung best

Güten unksMtzlichen - oder .: Der Westphälische Anzeiger , wird .bey Unterzeichnetem
Ttrstslluvg angenömMen , und zwar in monatlicher Lieferung , brochirt. Der Preistdes Halben -Jalxrganges ist wie bekannt iK Mhlr . Courant , ohne die Speditionsko¬
sten . Sollten sich eine hinlängliche Anzahl Liebhaber finden , so kann ich es ohnK
weitere Portokosten liefern ; deshalb bitte um viele Bestellung . Der Monat Julstund August ist bereits bey . mir zu haben , und den Monat September sehe postsäglich
entgegen . Umständlichere Anzeigen sind bey mir gratis zu haben.

Macken in Leer, ,
3 . IchHnpfehle Mich dech hiesigen und auswärtigen Publikum Mt Lolgey-

den Sachen , als : feiste faffianeiie lederne Damen -Schuhe in allen schönen Eoleuren,
nach der neuesten Mvde > Englisch - lederne Schuhe für Herrn und Dainen , Moosen»
und Kinder- Schuhe , seidene Schuhquasten , Stiefelknechte , welche rnanzusammen

fchla-



DfäM kaA / Englrsche
'
Siiefelanzieher , all« Sorten Englische StiefelschaftL , Eng¬

lisches Schuhleder , allLEvulruren Saffians - Leder , sind bep-' Mirsn großen und t !«!-
^ UkW »thr8kl»M « kaulßear ( Auch suche ich zwrp /Weselkn - ^HNrlcheiin Herrn - und
dsHr »Sch «h«^ g»DickÄk ' ArhelrekguchMthandiWM (- -

chim - chnnch - ^ . ^ L>i Ostchew, ^ch -̂ - - - ' - wohnhaft in der Mirnsiraße zu Emden.
" g. Dirck Drennsteitt und dessen Ehefrau wollen von ihrem Wohnhaufe ü-
Ne Kammer , einen großen Keller , eine geräumigte Scheune mit pl . min. ry GraM

kNsitz
'
/chichÄlichettiBauackern , mbst . einem großen ^GMHt .HnW,ch «MHaufe und

Mbch .andere Sachenunshrl -^ ns d- r Hand berheurW , HA MM § EMMLkS ?GchW
KedhüherchüM könnensich daher dry . oöengensnnchrr, ^MMrhMtiM <DeMes-

^ Mhr hinter Weener , ernfinöen und heuren. ^ -si
Z. Foh . Fried . He Visen in Norden hat eine schwere bleherne Wasssr -PaMpe

mit allem dabey gehörigen und laufenden Eisenwerk , alles in cvmpietem Stande, ^ aas
der Hand zu verkaufen. Liebhaber können solche in Augeirschsin nehmeN -nyK-Fauftn.

6. Eine Frauensperson , die den Geschäften eines GasihofSund der damit
sKerhüüdenen kteihen LandwihthMd vorzustehrn weiß , Nach Mrnfälls 'Ätteste ihres
. . Wohlvxrhaltens bryzübringen iitr Stande ist , hat sich in pvstfreyen Briefen aNMnttr-

.zrichneten Zu wenden und kann von Stund an in Condition treten ^ - - -ll-
I . Böget , auf dem Verlaathause dey Norden.

? . Es soll die Pelde - und Mehl - Mühle auf der Frredebürg auf einige
»Mahtre ^ . NM auf den ersten May 180,2 anzutreteu , verheuert werden . Liebhaber wol-
Fj len sich ist der ersten Woche No .vrmbrrs zu Etzel bey Jbe Gerdts Müller einsinden und
xchie Eonöstiönen einfehen.
s 8 - Nachricht . Meine « Gönnern uvd Freunden , die sich zeither wegen
d«- rs beliebten Deutschen Kaffees vergeblich an mich gewandt haben , indem ihre Auf¬

träge nicht befriedigen konnte, mache durch dieses bekannt , daß ich aujetzo damit wi¬
der versehen bi» , und damit jedem nach Wunsch dienen kann. . Die Waare ist unver-

^ äsderlich , acht und gut , so wie denen , die bis hiehex Gebrauch davon gemacht ha-
-hfkaWt ist. An solche , die damit Händeln , wchv,tröder wo Pfunden

/i gegen Haars Bezahlung niedriger erlassen. Briefe üNöGHdttweMn
»eten.

"
.

' ' ' - '
Leer im Monat September isoi . G . G . Macken.

. 9. . Der Kaufmann Zoh. Abelius m Norden wünscht auf bevorstehenden
'ilungLS -Mevfthg« .zuip Ladendiener , welcher schon einige Zghre in einem

, ; Hch>ürz^ ghet Krsidinier - .MnKl gestanden, auch allenfalls einiste KeMnisse vönTo-

AoA ^ MMtM eKestens periönlich - der dürch vGfW MW Melden.
Nordes MIA . Mobek isst»



IS. Mkr EhirMSUsGy ) zu Lehr verlangt je ehernesticher,MenLr,W,PfchM.WrvhieznLM hat , KrynM hetz ihm melden. BriE h^§Mürm - »^ « - U/ ' DeL -SÄuiMstzÄNdMh- mEWy- MMÄrdrn.chM^rDs
beste feiste-RWsvMMsttz Ams ErchKvf-Gödms ^ WdrünternÄNigAchDhhM?M 'M»Pfund das , Stück, uNd-Aine besondere von ross Pfund schwer ;, schmeichle mich hie-mit. - 'T^HeaiZea -st^Lästcha- en 'michinit ihren Bestellungen zu beehren, können nach
bellebeu wählen , ob sie solche lebcudig oder geschlachtet verlangen. , Bitteum geneig¬ten Zuspruch und erwarte auswärtige Briese franco . . .' - rT , DM ' PubstranHum Hetzen dnr Kndermorö>> wW^ Sj< VyhtzimlÄhMA'
kerAchdoalWrstysftNntzRiederknnst '/ ' istcinMrMadk 'Emden^nchUwn-vovhMHW-

chckfl^ genMstM-dffeMlr6)VN Plätzen nnHMirtlMänssrn, ^ gü:' jedekmMMMnsichtAkdnähern Belehrung aufgehangen und niedergeleget ; aisavelchss dev-NNeHöchst«i- Wr»
vrduung gemäß dem hiesigen Publico von wegemBürgsrmeisier,und Rath dieser Stützt
hiedurch öffentlich bekannt geinacht wird-. ^

Llguatum Lnaä-as ln Eurla , dm ac>. Oktober I80I . . . äs s
E sttzstn 8gnatus . de Potkerk , §eMet. °

tzrn ' i - lt.3. „Das Publl-candum, wider den Kindermord/ VerhemNtchung der Schtz-a^
rHerfchsft Md Niederkunft , ist in der Herrlichkeit Gödens an sämiMüchemin dem Ftt-

telligenzblatte Nro. 29 . dieses Jahrgangs namhaft gemachten Oertern affigirt avzu-
treffen , und .wird solches allerhöchster Verordnung gemäß hiedurch bekannt gemacht»Gödens , am Hochgräfl . Wedelschen Landgerichte , den i8 > Oktober 1801.

von Mezner.
6 -ru -?4 . Unterzeichneter, , der feis geraumer Zeit schon feine Wohnung in Äs

Österstraße , vhnweit dem Thore> verlegt hat und darin seinen Handel fortfetzt , ist
nicht allein mit guten Crüdinier - Waaren, sondern auch Mit verschiedenen Sorten
Tuch und sonstigen Ellen - Maaren, sodann such mit allerhand Sorten schöne moderne
Spiegel versehen . Er empfiehlt sich mit diesem seinen Assortiment einem hochgeehr¬ten Püblieo bestens/ und verspricht einem jeden billige und reelle Behandlung. j

^
Sim^ r/Vito - r- '-tsoiii - I. W Bertram. --

HMW ;zmWrichsMrb auf Ostern Myhl
^ ^MHpchm,, -Wetzuch,euWabchMWlsngr , WMe drefm Hause. mrd bev dem Milch-

kvesen vorkommende Arbeit wahrzuttehmen Wft hat, ' und können solche Personen M
daselbst gleich melde«. - >

,16.- Ich habLschon vor geraumer Zeit sine Menge Drbenten meines weys,
, Bruders , des Lr^ essvep JMzidommisssripv .

'
HaieW in Hage, besonders anJustiz«

^ Eosunjss.Hrhuhreü EtePZNrtMNg Ar . desfälli^ n Rechnungen zur Bezahlung aüf-
andere hingegen s wWetvcher ihre ZaWngss BerbiqdÜWit Erinnerurmm gemacht haben,, uNd von denendarauf die nähere Betzrstfivung iWr nicht hinlänglich nachgewirsenm Cinwendrmgenverlangt worden , die desfällige Rrmvnstrativnen bis jetzt Unbeantwortet gelassen.

D«
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Da -MiKwsl dre Berichtigung der Rachlastenschast sich . daMäch verzögert ; so werden
HWeMOWMNsschW .ochchais ft rundschaftlich erinnert ,

' entweder ihr « Schul danach

° i 7i ! Ko .rnuM den 20 . Oktober lLoi . v. Halem , als Vormund»
--- E x . «k ^ . ' Mr ^den Herrschaftlichen Garte » zu Dornum wird .ein geschichtet Gärtner

Mer ^ju -chÄse« .D .ienst List hat , Jan « sich je eher desto lieber bey chnter-
^ chkMemnirltzcn- -uudwrnner glaubhafte Zeugnisse seiner GeMcklichkrit,/Fleißes
Luv ÄlteZe -cheyzubringew stm .Stande Ist , sehr , qrrnehmstche Bedingungen erwarlen,
MAlH>8a»n de« Dienst rrm- Lichtmeß oder May nächstkünftig aytreken. Mchchftstchx
Mkrägd wtkchen Postfrry erwartet . .

Dornum , den 20 . Oktober i8or . v. Halem . ,
" "

' ' j l8 . Äste , welche nn den Nachlaß des weyl. Schiffers Hinrich Claeffech zu
Earölintnfyhl Fodxruugen haben oder daran schuldig sind , müssen sich vor .dem ersten
WoveNlösr « äiWbrvsrstehend Key ben Curatoren desselben , Jausmünn OlÄM .Ms«
Mrmen n«d Mtstwirth Messt Hiürrns Mernts , gleichfalls zu EarMneysyhl ^ dH«
fehlbar melde«. .

Harolimnsyhl , den ly . Oktober i8or.
"

ty . Um Oster« rZo« wünscht der Mahler und Glaser Andreas A. Hichen in
Worden einen in seiner Profession ziemlich geübten Gesellen in seinen Dienst und eine»
Burschen von guter Erssehung st« d/. e Lehre zu Haben ; Liebhaber wsrde« DßiM .M
ehestens persönlich oder durch postfrrye Briese zu melden. '

, mch
So. Linern lioehriuehrensten publico -LsiA« ksternit ergybsnst an , 6a Ls

LlornvÄZnis von L . -z . Lstclon L Ist. L.. Vlstlkeus Lufzodoben ist , Ms ick «stich
pull kier als Lolääratk - Arbeiter etaölirKd kabo , null stenen Herren llolst - «HÄ
8ilber - Arbeitern mick nun bestens eMpstüIe ; erbicts stsiiero mir stero Aenei^l

reuLulsti -uek unter -VerstcksrnnAchsr besten Arbeit unä bllliZsten Leilienunz.
^ 7 , .Msrsten ^ sten 20. «Octobsr azoi, . M Wilksvs.

Aathhause öffentlich . . . . . . 7--
Haus ; diejenigen Jimmerleute , /welche dieses aunehmra wollen , könne « den Riß mid
Besteck Key mir einfchrn.

Emden , den 2.0 Oktober i8c>r . H. H . Arends.

22 . Johann Friedrich Boychen und IliartGrZlss Tiarcks «ryllen Hr bkM
Mtgarmssyhl in Jeverland stehendes,- zur Handluug -und WrrhU -aftk, zum Backr«
und Braue « bsquem eingerichtetes großes und geräumiges Haus , welches Zoll - «ad

.Accifeftey ist , nebst dazu gehörigen großenWarten und pl. min . einer Matte Landes,
wie solches von Eibe Hayungs Blöryfeld bisher benutzet , am Donnerstage den i2te«
Novrmber ' in Oelrich Mehrings Mammen Krughause auf Altgsrmsfyhl in Jeverland
auf 6 May isc >2 anfangende Jahre verheuern»



20 , Voor 6s 2ser verminsterste ? rv8 VAN 8 6 . Ooll . , iy POsks VS17 Its kl^,
lüch/ . OmIerAstseLeyste fs belcomen/ ^ ile 6s Werkes '

vsv, Ä̂ «öiÄ IMpfiiH ver --
^ »rt » » Oeswo iy ^r .

' Ost . mst '
ZK Ntzerl^ ktz '?Otsn , a !Fdssts Veiim6Ntr ciöer -Koß

r i Oselsp , voor tz 6 .
'
2 Ü. , Oervvei 'clmi yveN

I'ss! .,«ä . 6 . 7 Hst . ^ Lvü y e r 0 vev 6s Hsb/seu ,
'
7 Oe sie n , rS 'R. ' 7 6 K . ^' Mtysks ^ tziZ^6 s

'Ü >'birl/vert . .me
'
t7/ ?!,sumerL !rige » Oir6 en Msvvv eüMyenks êt ^MUekMs ^cMj»

^ 0 vsylso,/compIeet , voor 6s vsrw !n6si6s ? r,vs vsn Zü sti 8st MöilÄ 'sHfelk »-
mellt vsn stsLstvs !n Ltem OctsV , I i ! . 16 st . Iver^ s ! . 6ssth . vsn «Zsseivs , zOee-Isli ' Äis^ 'stlssten , 74 st . 5 lk . Oe or>Aevslns6s Christen , een iVc «hbIs6 < ,4BĤ ?§UMiMsv iEch/seOkkst ' tvt U «t van '

L M ^smeeü ^ " kost een ^sdesi IÄM . HrKMÄl ?nßr'L- ' S!s ^W ^^ lc> iO OulskonstkvnstiI Usnöboek -vnüv -chs» 8ts6ei ^yFW ^Ü^WLkio » rrivk -^ AAr" 6e ^ AtN '.ir Aetevkens en ^ ltierrräs klssrew » , 2 Oeeler^
y st. 12 st - , so sllo 6AAöi v !; s uitkamsnäe LoeLe « , '^ selcblsiäe« , - ZkaavstkÄUFW
ten SU2.
^ ,

^ 7-7 - -/ ? o . Oehkvst , Oaekverkvxer ts Orriäen in äe dl. stoortstrast.
"'

^ 7? ^ 2L7- Johann Ehristian Dannenberg , Drechslermeister zu Emden >> Ms^Hrm ' gUDlÄn ' Püblirö bekannt , dckß bey ihmzu bekommen undrreirete eschene SchWW >ke« '/ 'M < Taststnsgn ZÄ Gülden Courant , und , einige nordische Achterste lleMkn^Hundert zu 15 Gulden Courant , auch eine Parthie Vorstollen , die Hundert zst7 Gulden 10 Stüber . 7
24 . Der Hausmann Lüitjen Zansse« bey Sädrnburg will seine zu Wester«dccimr belegene Warfstätte mir guter Behausung nebst einem halben Diervat Garten?Landes aüs der Hand verheuern oder verkaufen. Wer dazu Lust -hat , kann sich bchihm einfinden . 7 - ,

^
"

25 . Wenn jemand in Ostfrieslanb ein Csff - Schmack - oder Tjalkschiff,
Addis 60 Lasten groß , welches gut segelt und nicht tief gehr, zu einem billigen Preis
verkaufen will , melde stch gefälligst in frankirten Briefen bey 7

Wittmund , den 17 . Oktober i8or . Daniel Kanngirffer L Comp . 7 ^
2ö . Sollte sich ein geschickter Uhrmacher im Lande finden , der Lust hätktz

Wjqep Sahn , - einen Burschen von 15 Jahren , welcher pl . m. rK Jahr in der Wet -k-
Aäst deLiHerrn Hettwich gtlsrnet > wieder in die Ähre -zrruehmeuu nso wolle derselbe
sich ehesten- entwrherchersönlich öder schriftlich au mich wenden . > - 7

"?
F. C. Myer im Nahester Vkrlaathanse am TreckfahrtS - Canale.

27 . Vor ungefähr rg Tagen ist auf dem Msze in dem Preußischen P - ldttvon der Mühle bis an den Deich nach Neuschanxhin ritt Spanisches Rohr mit Silber
beschlagen , worauf Oben der Buchstabe 0 . eiMegrrbea wav , -verlöhrr « gegangen;der ehrliche Frndrr wird ersucht solches gegen Aüszahluug . eines . ar^ emeffenea Nvsti-^eura an ddMHökrn Amtzerlchts - PrötakoMstes SWeitLEeer ^adzngkbe ». . .

28 . Am Sonnabend , als ach 7/ ' EsthbemW'
,

Holtgaste die unter Jemgum belegeuen Armest-
Ü ^ Drmenvorsteher A

/ äls' ^
'
öz , L und-



jArast » , dem Meistbietenden auf z nach einander felgende Zähren , die 6^ Grasenober unter gewissen Bedingungen zu pflügen , verheuern . Liebhaber wollen sich da¬
selbst der Nachmittags um r Uhr in der Schule einsindeu und nach Gefallen heuern.

syö Der Herr C. F . v . Frese
'
ist' willens sein Erbpacht in des Jan HeerenHeerd zu Osterhusen , groß Fünf und Zwanzig Pistolen oder 377 fl. 5 sch. in Goldjährlich , nebst Ab - und Anstatt !) -bry Alirnations - Fälle », am rgtrn November », c.zu Hinte in Wittwe Tor !L ins Behausung öffentlich verkaufen zu lassen,

zo . Alle diejenigen , welche an den Nachlaß des ohnlängst verstorbene»Getd Butjer etwas zu fordern haben , werden hiedurch ersuchet , ihre Rechnungen« nd ZoderuJgen L sttzch 6 Wochen bry Unterschriebenem a- zugebruz widrigenfalls dieHnsbleidenden Mrdecnngen brr Masse anheim fallen werden.
Norden , den zro . Oktober itzo l . B . Meyer , als Bevollmächtigter.

z r . Unterzeichneter macht hiermit einem geehrten Ostfriestschen Puölico be¬kannt , daß er schon in dieser Provinz -einige große Glocken gegossen , wie zu Ihr¬hove , Breindermohr und Ditzum , und dadurch hinlängliche Proben in dieser Arbeit
abgelegt hat , er empfiehlt -sich also dem geneigten Andenken derer , so entweder ganz« euss Glocken gegossen , oder die alten umgegoffeu haben wollen , und verspricht eine
ganzMige und rechtschaffene BehaMLNZ.

Andreas Heeres van Bergen zu Middr-
wolda in Gröningrr - Larrd.

Z2 . Am Montage den 9 . November anstehend , Vormittags 10 Uhr, sollenknderKönigs. 'Rente») zu kmden, pl. m . L02 Lasten Zlinrensteinr zur Lieferung für'die riiederemstsche Deichacht , um solche künftiges Frühfahr ohnweit der Knocke abzu-ftefrrn , an die MMdcsiannehmrnde an -kvertzungen werden . Liebhaber hiezu könnensich deshalb am bestimmten Tage und Stunde in gesagter Rentey cinfindru.Emden , Sen 2s . Actobrr 18« .
AA. Von dem Werke : Der angenehme und nützliche Gesellschafter,Hin Lesebuch für alle Stände , 21 Bsgen in Octab stark , sind noch verschiedeneExemplare vvrrathig , und hat unter andern folgende interessante Aussätze , alsI . Erzählungen »nd Gespräche :r ) -Franz K -vppola , oder der Weise aus dem '

Schafott . 2 ) Miguel Aranguez,oder ein Schinken Lfuet einem Psrmgiefischen Mönch die Lugen , z ) Wvltemade,oder die Hrldentugend in der Hütte . 4 ) Der Scheintodte ; eine Abendunterrebung.5 ) Therese Balducci uns ihre beyden Söhne . L ) Sonderbare Gewohnheiten ; Frag-Mrnr eines Gesprächs . 7) Seltene Ähnlichkeit zweper Brüder , oder die berüchtig¬ten Zwillinge Zrsskatellü 8) Dankbarkeit ; eine Morgenkändische Erzählung , y ) Ju¬lie , Markise vsn F p ; eine Geschichte unserer Tage , io ) Der Prophet und diebeydenLieberchen ; Fragmenteines morgenländischen Volkmährcherrs.II. Aufsätze vermischten Inhalts:F . Etwas .über Riesen «yd Zwerge ; ein Beytxag zur Naturgeschicktedes



Menschen : s) Einleitung , b) Bestimmung des gewöhnlichen GrMnstMßM E
Menschen und des ausserordentlichender Riesen und Awerge.
lern Aeit »o« Mrsenvölkerw: Ndam soll «ach dem Tälmu-
stM^ . dissMnKeZ Epaks ^ . ein angebliches Rieserw- lk der WrML E Widerlegung
der Volkssage von der üntzeheuern GrößeAdam .̂ «) MB KinWrMnBUwtUkck Bist,
ne Riesen, s) Die Wtägonen , ein vermeintesMesenMkWGÄaWssMsss 8)kWM
auf gründet fich die Weinung von der ungeheuer« GrößederMrmeMcheMMk »H
laus Henrion Berechnung der allmäligen Abnahme der menschlicheyMröße. — Die
alten Deutschen^ - - Die Riesen des asten Testamentsf WkiathssDapRss . Hg^vouk
Basass M d) EinM « Riesen , Spielarten derDHü^
ErdmankchÄr / WechMalM ' k) Mg 'wäe«>
mit den Kranichen in einem unaufhörkiche» -StMB trW»

"M
'W gL,

« öhnliche Größenmaaß eines ausgewachsenen Menschess mchsserMchen,z. B. die
Lappen , Samojeden , Grönländer, Eskimo's rc. Die KteMön. ?Die Ein»,
wohner auf Madagaskar. — Einzelne Awergfignre». Spiel- oder AusaVBlk?
der Natur. — Hofzwerge. ss - - ' ^ ^

^ , « . Vermischte Züge aus der Geschichte einiger AssaiischMVölker?.
' WAW

EHÄreft«. ^ s) .-Das Latemenfest in China , b) Regierung' des CWeffsWip
c) Probe des Priesterbetrugs in China. <l> Schilderüng des AberglarMns der Wk--
nesen . e) Rechtsstreitigkeiten derselbe ». L) Aeremoniel im gesellschaftlichen Um¬
zange . 2) Der Japaner, a) Heyrathen der Japaner. b) Obrigkeitliche Strafen
in Japan, c) Ehrgefühl der Japaner. z) Der Malayen. a) Königliche Gnade
in Malakka b) Wildheit der Malayen. 4) Der Siamer . s) Ehestiftungm in i
SkaNs d) Begräbnisse der Siamer. c) Strafgesetze und Unschuldsproden. - s
u,w rss' Heber Jertkürzungsspielej, nebst kurzen historischen Bemerkungen überl

das SchachKarten - und Damenspiel . i ) Was ist das Spiel. 2) Me Spiekel
lassen sich unter drey Klassen zusamiuenbringen : Glücksspiele. zi Geschicklichkeitö-
spiele. 4) Gemischte Spiele. 5) Unterschied der Spiele in Rücksicht auf die spie-
leäden Personen . 6) Wie muß man spielen. 7) Das Schachspiel . 8) Das Kar-)
teNfpM. Y) Das DameMiel.

Politische Betrachtungen kn zwey Briefen. Erster Brief: Ueber dN'
monarchische Regierungsssrüss, Briefe Patriotismus und beffeNstzueAen
issd^ß'drchvkraUDenStaatsverfSffüng. - '

. Dieses Buch kostet geheftet 36 Stbr . und wirb , so weit die fahrende Höst
in Dftfriesland geht , franco übersandt.

Aurich - 1801. H . H . Tapper , Buchdrucker.
V e r I 0 b̂ u n gs - Anzei A e.

j . Neeäsn rzn Onäertrouvril
7oest L-arserus en Johanna perion«

Lmäen » äeo 9. Octobsr lSsr.

' i

( No. 44» Rrrrrrrrr,) Ge-



<§ e b u r t s ' A n ; e r g e n.
Diese Nacht ist meine liebe Frau von einem gesunden Mädchen glücklich

entbunden .
""

^
Emden , den iz . Oktober 1821 . G . Zyden.

2. Die am izten Oktober a . o. sowohl glücklich als schnell erfolgte Entbin¬

dung seiner Ehegattin , von einem gesunden und wohlgebildeten Knaben , der so Gott

ihn das Leben fristet , die Namen Hermannus Watsema bey der Taufe erhal¬

len soll ; hat hiemit die Ehre - feinen Anverwandten und allen sonstigen ihm zugetha-
r,en Freunden schuldigst anzuzeigen . ^- B . H . Dernekamp , Pastor Hrntahus . ^

z . Heute Morgen um 2 Uhr wurde meine liebe Ehefrau von einem jungen
Sohne glücklich entbunden ; welches ich meinen Verwandten und Freunden hiemit
bekannt mache.

Emden , den 21 . Oktober 1821 . Heinrich R . Giesen.

^ ^ ^ L 0 d e s f ä ! l e.
X- '

I. I2te Oktober ward für uns ein Tag des bittern Schmerzeus . Un¬

ser jüngster ajähriger Sohn Christian Eberhard hatte das Unglück , sich mit Heißeck
Kaffee zu verwunden . Dieser Umstand , dem zugleich eine heftige Brustentzündung
hinzutrat , endigte sein kurzes hofnungsvolles Daseyn am iSten buj . Welchen trau¬

rigen Vorfall wir unfern Verwandten und Freunden hiedurch ergebenst anzeigen.
Aurich , den 22 . Oktober 1821.

Weber . '

2 . Am i7ten buj . , Morgens n Uhr , gefiel es der Vorsehung , unsere
zweyte Tochter , Catharrna Rebecca , an einer Brustkrankheit und hinzugekvmmcnen
bösartigen natürlichen Blattern , von dieser Erde abzufordern » Ihr Leben brachte
sie nur auf 5 Jahr 6 Monat und 5 Tage.

Diesen für uns so herben Verlust zeigen wir allen unfern Verwandten und
Freunden hiedurch ergebenst an , und halren uns auch ohne schriftliche Bdyleids - Be¬

zeugungen , von ihrer Theilnahme an den uns getroffenen harten Schlag , völlig über¬

zeugt.
Esens , den 20 . Oktober 1821 . W . C. Schmeding und Frau.

^ Z. Gestern starb unser jüngster Sohn , Anton Ulrich , alt 1 Jahr und
4 Monat.

Jeher , den 2v, .October 1801 . Rath , Jansen.
Fftederike Wilhelmine Jansen , ge-

.
dorne von Halcm.

4 . Am 22sten dieses des Abends starb unsere gute Schwiegermutter und
Mutter , Anna Maria Rosen , geborne Jacebi , an einer Brustkrankheit.

Von



Von acht Jahren ihres Wittwenstandes hat sie sieben bey uns verlebt , und
ihtz Verlust geht uns unaussprechlich zrahe . Wir machen diesen füruns schmerzhaf¬
ten Todesfall hiemrt unfern Gönnern , Freunden und Verwandten , bekannt.

Aurich , den za . Oktober 1801.
U. H . MoNa ,

'

Charlotte Altona , gebvrne Rosen,
für uns und im Namen unsers Schwagers und Bruders,

des GoldschmidtS Georg Rose zu Hoeckfyhl.
z , liseäen ^ vovä c>m elk hllr ovsrlesZ mz n̂s Ilsküs hlAkFenoot ,. Nak-

xaretlia/i . Villen , In clsn Ouäertvom van 69 ^ssren , aan eens LorÜLlekte en
Vervsl van Xragteo , na clst te warnen 45 haaren in clis IlZtlranc ! ^eleskä lleh-
bsn ; ält mz,n llnertl ^k Verlies ni^lre ! !r tl >sns lungs llsesen ^evvoone XVeF aan
alle Vrlenäsn en Lsieenllen llier cloor deksncl , en vsrriosk vsn brieven vanRotr ^ '-
krekIaA verlskoont te blz,ven . .

, llen 17 . October iZoi . Dserent Lruuns Oläeboom.
6 . Unser Sohn Harm Jansen starb am 20 . dieses Monats in einem Alter

von 5 Wochen ; welchen Trauerfall wir unfern Anverwandten und Freunden hiedurchbekannt machen.
Soltborg , den si . October i8or . Jan Harms und Frau.

Lotterie - Sachen.
r . Bey Ziehung der 4ten Classe izter Königl . Preuss . Berliner Classen -

Lotterie sind in unserm Hauptcomtoire folgende Nummern mit Gewinnen herausge-
kvmmen : als No . 41585 und 58711 , jede mit 1200 Rthlr . No . 3890 mit 202 Rthlr.
No . 41529 und 65229 , jede mit roci Rthlr . No . 41590 mit 52 Rrhlr . No . 3328,
Si , ü6 , 95 < 4iZoZ , Sl , 25 , 28 > 36 , 97 , 58720 , 65212 , 12 , Zö , 47 , 65
und 81 , jede mit 25 Rthlr . , also In 8umma 2875 Rthlr . Die Gewinne werden so¬
gleich bey demjenigen , wo der Einsatz geschehen ist , ausbezahlt ; die nicht herausge-
kommrnen Loose müssen bey Verlust ihres ferner » Anrechts vor den 9 . November c.
renovirt werden , weil die Ziehung der 5ten Classe alsdann festgesetzt ist ; Kaufloose
sind bey uns noch zu haben.

Aurich , den 19 . October 1821 . Feiblmann L Siemon Seckels,
Königlich Preusiische Lotterie - Einnehmer»

2 . In der am io . October c . gezogenen gten Classe izter Berliner Lotte¬
rie find in unser Hauptcomwir folgende Gewinne gefallen , als Nro .

"
24232 und

52588 , jede mit 200 Rthlr . No . 19129 mit 122 Rthlr . No . 12035 und 52561,
jede mit 50 Rthlr . No . 3105 . 9 , 14 , 17 , 36 , 39 , 98 , 12001 , 22 , 32 , 32,33 , 36 , 49 , 62 , 79 , 89 , 93 , Y8 , 19127 , 36 , 64 , 24222 , 7 , 14 , 29 , 62,
83 , 32520 , 21 , 34 , Zi , 72 , 74 , 46412 , 45 , Z6 , 9Z , 52507 , 19 , 21 , 55,62 , 67 , 74 , 77 , 62951 , 54 , 56 , 72 und 92 , Mi .-mit 25 Rthlr . ; Lumnm der

Gr-



,«S?SS?72S» M ' 15-14.

Gewinne : I87Z Rihlr . Die Gewinnsts werden - wo der . Einsatz geschehen, gleichausdezahlt ; die nicht herausgekom.menen Loose wüssen , Hey Verlust ihres fernen;
Anrechts, vor den yren November d . I . renovirt werden , weil alsdann die Ziehungdec-Zten Claffe ftilAesetzk ist. Kaust 0ose sind in Ganzen und Vierteln zu haben»

Änrich-, .ch««.ch^ .vktvbe^ iSsi »
' 7'' ' JoM Sc Wolff Ballin ,'

Königl. Preuss. Zahlen- und Claffen - Lotterie - Einnehmer»
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